
III. Abtheilung
Einiges aus der Erdbeschreibung und Geschickte,

mit besonderer Rücksicht auf Westfalen.

1 Die Heimath.
Wie heißt unser Wohnort? — Ist er eine Stadt oder

ein Dorf? — Wie viele Häuser und Einwohner sind in
demselben ? — Zu welcher Religion bekennen sich die Ein¬
wohner ? — Welche Beschäftigung treiben sie? — Wel¬
che öffentlichen Gebäude sind in unserm Orte? — Welche
Beamte.sind in demselben? — Wie viele Himmelsgegen¬
den gibt es, und wie heißen sie? — Bezeichne sie von
dem Schulzimmer aus? — Wie ist der Boden unserer Ge¬
gend beschaffen? — Wie heißt der nächste Hügel, Wald,
Berg? — Wie heißt der nächste Bach, Fluß, Strom?
— Wohin führen die Landstraßen und Wege von diesem
Orte? — Welche Erzeugnisse liefert uns das Thier-,
Pffanzen- und Mineralreich? — Was weißt du von der
Entstehung und Geschichte deines Wohnorts? — Welche
merkwürdige Begebenheiten haben sich hier zugetragen? —
Zu welchem Amte (Bürgermeisterei) gehört dieser Ort? —
Welche andere Gemeinden gehören zu unserm Amte? — Nach
welchen Himmelsgegenden liegen sie uns?— Zu welchem
Kreise gehört unser Amt?— Welche Städte liegen in un¬
serm Kreise? — Welche Aemter und Bürgermeistereien
gehören zu demselben? — Zu welchem Regierungsbezirke
gehören wir? — Welche andere Kreise gehören zu unserm
Regierungsbezirke? — Welche Regierungsbezirke sind in
unserer Provinz? — Wie heißt unsere Provinz?

2. Die Verwaltung der Provinz.
Damit das Wohl der Gemeinde (Bauerschaft, Dorf)

gedeihe, und Ruhe und Ordnung gehalten werde, ist in
derselben ein Vorsteher angestellt. Die Vorsteher mehrerer
Gemeinden (eines Amtsbezirks) sind dem Amtmann*)
untergeordnet. In den Städten sind Bürgermeister

*) wird «ach der neuen Gemeindeordnung von 1850 ebenfalls ,
Bürgermeister benannt.


